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Polizeipräsidium Offenburg bittet nach 
Wohnungseinbrüchen um Mithilfe, 
„Wachsamer Nachbar“ ist gefragt
Im Kinzigtal, zuletzt aber auch in Lahr-Reichenbach, kam es in 
den zurückliegenden Wochen zu mehreren nächtlichen Woh-
nungseinbrüchen. Die Ermittlungen der Beamten der Kriminal-
polizei nach den bislang unbekannten Einbrechern laufen auf 
Hochtouren, sie könnten aber insbesondere durch Mithilfe aus 
der Bevölkerung in den ländlichen Räumen maßgeblich unter-
stützt werden.
Aus den bisherigen Einbruchsfällen liegen den Ermittlern nach-
folgende Erkenntnisse vor:

-	 Der oder die Täter kommen zu nachtschlafender Zeit
-�	 Das Fahrzeug wird weit entfernt von den Einbruchsobjekten 

geparkt
-	 Der oder die Täter kommen zu Fuß in die Wohngebiete und 

agieren sehr vorsichtig und leise
-	 Sie nutzen örtliche Gegebenheiten wie besonders ruhige 

Lage, Ortsrandlage oder Höhenlage von Wohnhäusern aus
-	 Sie gehen davon aus, dass die Bewohner schlafen und öffnen 

nahezu geräuschlos Terrassentüren oder Fenster
-	 In einigen Fällen entwendeten Einbrecher aber auch ein 

Fahrrad und fuhren nach der Tat damit davon

Daraus ergibt sich für die rasche Fahndung und die weiteren Er-
mittlungen, dass frühzeitig eingehende Hinweise entscheidend 
sein können. Deshalb sollten entsprechende Wahrnehmungen 
und Beobachtungen sofort an die Polizei, auch über den Notruf 
110, gemeldet werden. Hier gilt der Grundsatz: Besser einmal zu 
viel, als einmal zu wenig. Niemandem wird ein Vorwurf gemacht, 
wenn sich ein Verdacht im Nachhinein als unbegründet heraus-
stellen sollte.

Darüber hinaus hat sich schon immer eine gut funktionierende 
Nachbarschaft als hilfreicher Einbruchschutz bewährt.

Gestiegene Einbruchszahlen: 
Informationsveranstaltungen des Polizeipräsidi-
ums Offenburg
Ein Schwerpunkt der polizeilichen Tätigkeit ist die Bekämpfung 
von Wohnungseinbrüchen, deren Fallzahlen seit drei Jahren an-
gestiegen sind. Mit einer Reihe von Veranstaltungen möchte die 
Kriminalpolizeiliche Beratungsstelle verstärkt über die Möglich-
keiten, sich zu Hause zu schützen, informieren: „Prävention geht 
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uns alle an und jeder kann etwas tun - die Tipps und Infos dazu 
gibt es von Ihrer Polizei“.
Am Donnerstag, den 27.10.2016, geht das Informationsfahrzeug 
des Landeskriminalamtes Baden-Württemberg auf Rundfahrt 
und macht an folgenden Stationen Halt:
-	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in Kehl, Marktplatz 
-	 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr in Offenburg, Hauptstraße, ‚Ursula-

säule‘
Weitere Info-Stopps finden am Samstag, den 29.10.2016 statt:
-	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr in Bühl, Bürgerhaus ‚Neuer Markt‘
-	 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr in Achern, Marktplatz

Interessierte Besucher erhalten am Donnerstag, den 3.11.2016, 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Ausstellungsraum der kriminal-
polizeilichen Beratungsstelle Rastatt (Zugang beim Polizeirevier, 
Engelstraße 3, oder direkt von der Rheintorstraße aus) weitere 
interessante Informationen. 
Das Polizeipräsidium Offenburg plant weitere Veranstaltungsorte 
und –Termine.

Ausbildung & Studium mit Recht
Amtsgericht Offenburg
Ausbildung zum / zur Justizfachangestellten
Die Einstellung erfolgt durch das Ausbildungszentrum beim 
Amtsgericht Offenburg zum 1. September 2017. 
Der Berufsschulunterricht findet in Freiburg statt. Die Ausbildung 
dauert 2 ½ Jahre. Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. Justiz-
fachwirt/in.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Armbruster (Tel. 
0781 933-1050) oder unter www.mit-Recht-in-die-Zukunft.de. 
Die Bewerbung erfolgt als Online-Bewerbung bis zum 31.10.2016 
unter www.olg-karlsruhe.de/Beruf/Ausbildung in der Justiz/Jus-
tizfachangestellte/r.

Gewerbe Akademie Offenburg
Aufbaukurs in Programmierung 
 Die Gewerbe Akademie Offenburg ist offizieller Schulungspart-
ner der Heidenhain Stiftung in Traunreut und bietet daher ab 
dem 5. Dezember wieder einen Aufbaukurs in Klartext-Program-
mierung Heidenhain an. Die Teilnehmer vertiefen ihr Wissen in 
Programmiertechniken, Zyklen-Anwendung, in der Bearbeitung 
von Formen beim Fräsen. Darüber hinaus werden neue Funktio-
nen vorgestellt. Der Fachkurs dauert vier Tage mit jeweils Unter-
richt von 8 bis 16 Uhr. 
Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen aus Mit-
teln des Europäischen Sozialfonds bezuschusst werden. Wei-
tere Auskünfte zum Lehrgang und den möglichen Zuschüssen 
erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg unter Telefon 0781 793 
105 oder unter www.wissen-hoch-drei.de 

Service Information - Energiesparmo-
dus in der Küche
Wie funktioniert eigentlich energiesparendes Ko-
chen?
Zunächst einmal ist es wichtig, dass für jeden Kochtopf der pas-
sende Deckel vorhanden ist. Damit bleibt die für den Kochvor-
gang erforderliche Hitze im Topf und es kann 3-mal so viel Ener-
gie eingespart werden als beim Kochen ohne Deckel. Weiterhin 
verringert sich dadurch die Kochdauer. Die Restwärme kann gut 
genutzt werden, indem die Kochplatte schon vor Ende der Koch-
zeit auf null gedreht wird. Steht der Kochtopf auf einer passen-
den Kochplatte wird ein weiterer Energieverlust von bis zu 30 
Prozent eingespart. Beim Backofen wiederholt sich das Prinzip 
der Nachwärme. Diese kann für das Fertigbacken eines Gerich-
tes genutzt werden und spart damit bis zu 20 Prozent Energie. 
Der Wasserkocher ist ebenfalls ein Freund des Energiesparens. 
Die benötigte Wassermenge wird dabei schneller und energie-
sparender erhitzt als beim Aufwärmen mittels der Kochplatte. 
Auch kleine Veränderungen in der Aufstellung der Küchengerä-

te bringen spürbare Effekte: Den Kühlschrank und die Gefrier-
truhe nicht neben dem Herd platzieren. Die Mikrowelle, welche 
sich bei bereits gekochten Gerichten zum Erwärmen lohnt, ist 
ebenfalls nicht neben Kühlgeräten zu platzieren. Jeder Grad 
Umgebungstemperatur senkt den Verbrauch der Kühlgeräte um 
6 Prozent. 
Weitere Informationen rund um das Thema „Energiesparen im ei-
genen Haushalt“ sind bei Energieagenturen, Energieversorgern 
vor Ort sowie dem regionalen Energie- und Umweltdienstleister 
badenova erhältlich. Hier sind hilfreiche Informationen rund um 
das Thema Energiesparen auf der Homepage unter badenova.
de/bauen-modernisieren vorhanden. Beispielsweise wird durch 
den intelligenten Energiemonitor Smappee der Stromverbrauch 
der elektrischen Haushaltsgeräte transparent. Damit ist Energie-
sparen leicht gemacht!

Mitteilungen des 
Landratsamtes

Nicht zu Hause und doch daheim – Pflegeperso-
nen gesucht! 
Für das Projekt „Herbstzeit“ werden Gastfamilien, Einzelperso-
nen oder Paare gesucht, die sich vorstellen können, einen alten 
Menschen, der aufgrund altersbedingter Beeinträchtigungen, 
Pflegebedürftigkeit und/oder demenzieller Erkrankung nicht 
mehr im eigenen häuslichen Umfeld leben kann, in ihrem Zuhau-
se aufzunehmen. 
„Das Betreute Wohnen für alte Menschen in Familien stellt eine 
zukunftsweisende Lebens- und Wohnform da. Mit einem gene-
rationenübergreifenden Leben können ältere Menschen auch 
weiterhin an einem familiären und gesellschaftlichen Leben teil-
haben“, erklärt Heike Schaal, Geschäftsführerin der „Herbstzeit 
gemeinnützige GmbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in 
Familien“, die eng mit dem Landratsamt Ortenaukreis kooperiert. 
Die Nachfrage nach dieser Wohnform sei steigend. 
Die Pflegepersonen erhalten ein Entgelt je nach Pflegestufe zwi-
schen 900 Euro und 1.500 Euro.  Die Pflegepersonen brauchen 
keine spezielle Ausbildung; pflegerische Vorerfahrung ist von 
Vorteil - zur Entlastung kann auch ein Pflegedienst hinzugenom-
men werden. Das Pflegeverhältnis wird von der „Herbstzeit gG-
mbH – Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien“ fachlich 
begleitet. 
Personen, die sich für die Aufnahme eines alten Menschen inte-
ressieren, erhalten weitere Informationen bei Heike Schaal, Tel. 
0781 127 865 100, oder unter www.herbstzeit-bwf.de.

„Betreutes Wohnen in Familien“ sucht Gastgeber
Das Projekt „Betreutes Wohnen in Familien“ sucht engagierte 
Personen im Ortenaukreis, die bereit sind, Menschen mit einer 
psychischen Erkrankung bei sich aufzunehmen und im Alltag zu 
begleiten. 
Weitere Informationen: Landratsamt Ortenaukreis, Betreutes 
Wohnen in Familien (BWF), Willy-Brandt-Straße 11, 77933 Lahr, 
Tel.: 07821-91570, E-Mail: bwf@ortenaukreis.de, Internet: www.
ortenaukreis.de

Jung und Parkinson – Ortenauer junge Parkinso-
nerkrankte treffen sich
Die Ortenauer JuPa-Gemeinschaft (Jung und Parkinson) gibt 
jungen und jung gebliebenen von Parkinson betroffenen Men-
schen und deren Angehörigen die Möglichkeit, sich regelmäßig 
Hilfestellung zu geben, Erfahrungen auszutauschen und Kontak-
te zu knüpfen.
Im Rahmen von Gesprächsrunden in lockerer Atmosphäre und 
wechselnden Örtlichkeiten können die Teilnehmer/innen Fragen 
stellen sowie Ängste, Sorgen und Meinungen äußern. Um den 
Betroffenen Orientierung und gegenseitige Unterstützung zu ge-
ben, werden auch spezifische Probleme im Alltag sowie der Um-
gang mit der Krankheit besprochen. Zu den aktuellen Themen 
werden auch regelmäßig Referenten/innen z.B. aus Fachklini-
ken eingeladen.
Nicht zu kurz kommt auch der gesellige Teil der Gruppe. So ha-
ben auch Konzertbesuche, Ausflüge oder Spieleabende einen 
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festen Platz im Jahreskalender.
Die Treffen finden in der Regel monatlich statt. Treffzeiten und 
Treffpunkte sowie weitere Informationen zur Gruppe und deren 
Aktivitäten erfahren Sie unter Telefon 0170/ 3443290.

Deponien des Ortenaukreises öffnen morgens 
erst wieder um 8 Uhr
Mit Beginn der Winterzeit (Mitteleuropäische Zeit) am 30. Okto-
ber öffnen die Deponien des Ortenaukreises morgens erst wie-
der um 8 Uhr. Die Mittagspause von 12.30 bis 13 Uhr und das 
Ende der Öffnungszeiten um 16.45 Uhr (samstags um 13 Uhr) 
bleiben unverändert.
Am Montag vor dem Feiertag Allerheiligen, 31. Oktober sind die 
Deponien und Wertstoffhöfe im Ortenaukreis wie gewohnt ge-
öffnet.
Weitere Auskünfte rund um das Thema Abfall gibt es bei den 
Abfallberatern des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Telefon 0781 805 9600, per E-Mail an abfallwirtschaft@or-
tenaukreis.de oder auf der Internetseite der Abfallwirtschaft unter 
www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de.

„Mein Genießersnack – mit Kochtopf und Kame-
ra“: Workshop für Jugendliche zwischen 12 und 
15 Jahren
Bereite Deinen eigenen Genießersnack zu und lerne die Ge-
schmacksvielfalt pfiffiger Rezepte kennen. Bei diesem Workshop 
ist neben dem Kochtopf auch die Kamera im Einsatz. Mit einem 
Klick werden die Kreationen im Bild festgehalten und Freunde 
informiert. Im Anschluss werden die Genießersnacks in gemein-
samer Runde verzehrt. So macht Kochen Spaß! 
Der Workshop „Mein Genießersnack – mit Kochtopf und Kame-
ra“ findet am Samstag, 12. November 2016 von 10 bis 13 Uhr 
im Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein, Prinz-Eugen-Str. 2 
in 77654 Offenburg statt. Bitte Handy mitbringen. Mit 5,00 Euro 
bist Du dabei. Interesse geweckt? Gleich anmelden unter Tele-
fon 0781-805-7100.

Müllabfuhr
Montag, 21.11.2016		  Schwarze Tonne
Donnerstag, 10.11.2016		  Grüne Tonne
Donnerstag, 24.11.2016		  Gelbe Säcke
Grünabfälle:			   06.12.2016

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zimmer 
1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Terminver-
gabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-111,
Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch,  07.12., 14.12., 21.12.2016
Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen 
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Kulturamt Lahr 
Veranstaltungen im November 2016 
Freitag, 4.11.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr   
SZENE 2WEI inklusive tanzkompanie - TARUN 
Zeitgenössischer inklusiver Tanz 

Mittwoch, 9.11.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr 
Lucia di Lammermoor - Oper von Gaetano Donizetti 

Samstag, 12.11.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr 
A cappella - Nacht - Mit vocaldente, medlz und The London 
Quartet   

Dienstag, 15.11.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr 
Moskauer Sinfonieorchester 
Dirigent: Dmitry Orlov, Solist: Da Sol Kim, Klavier 

bereits ausverkauft : 
Donnerstag, 17.11.16, 10 Uhr, Schlachthof 
Potzblitz! Kultur für Kids - Fuchs, der Geiger 
Ein musikalisches Stück nach dem Bilderbuch „Foxtrott“ von Hel-
me Heine 

Freitag, 18.11.16, 20 Uhr, Stadthalle Lahr 
Uraufführung: Rosa Wolken 
Turbulente Weihnachtskomödie von Folke Braband 

Freitag, 25.11.16, 20 Uhr, Schlachthof Lahr 
Werner Koczwara – Einer flog übers Ordnungsamt                             
Solo-Kabarett 

Samstag, 26.11.16, 14 - 18 Uhr, Sonntag, 27.11.16, 11 - 18 Uhr 
Ateliers der beteiligten Künstler 
KunstVisite Lahr – Tage des offenen Ateliers 
Lahrer Künstler/innen öffnen ihre Ateliers 

Mittwoch, 30.11.16, 20 Uhr, Stiftsschaffneikeller 
Cities for Life - Städte gegen die Todesstrafe 
Konzert mit dem Antonin Quartett 
Solisten: Anke-Bettina Melik, Violine; Andrej Melik, Cello; Frank 
Schilli, Violine; Rolf Schilli, Viola 

 

„Beziehungsfähigkeit“  beim Frühstücks-Treffen 
Zum nächsten Frühstücks-Treffen für Frauen am Samstag, 12. 
November 2016  im Eventhaus Vetter in Lahr-Flugplatz, Rainer-
Haungs-Str. 12-14 wird herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
beginnt um 9 Uhr. Zum Thema „Beziehungsfähigkeit – erlernen, 
trainieren, bewahren“ spricht Elfriede Koch aus Lohr am Main.  
Von Beruf ist sie Pfarrerin im Schuldienst und Psychotherapeu-
tin.
Wir leben alle in Beziehungen, in der Partnerschaft, in der Fa-
milie, im Freundes- und Bekanntenkreis, am Arbeitsplatz, in der 
Nachbarschaft usw. Was können wir zu einem positiven Umgang 
miteinander beitragen? Die Referentin möchte dazu einige wert-
volle Tipps und Anregungen weitergeben.
Das Treffen wird wieder musikalisch umrahmt sein. 
Veranstalter ist das Frühstücks-Treffen für Frauen. Das Treffen 
will ein Forum sein, welches einlädt, über Lebens- und Glau-
bensfragen nachzudenken und miteinander ins Gespräch zu 
kommen.
Telefonische Informationen unter Tel. Nr. 07821/62369.
Eintrittskarten sind bis spätestens Dienstag, 8. November über 
folgende Vorverkaufsstellen erhältlich:
Teeladen enTEEsiastisch, Lahr, Kaiserstr. 39,
Rohan-Drogerie, Seelbach, Hauptstr. 32,
Metzgerei Erb, Friesenheim, Friesenheimer Hauptstr. 7,
Flora Leppert, Schwanau, Allmannsweierer Hauptstr. 1,
Postagentur, Mahlberg, Eisenbahnstr. 37,
Alpha-Buchhandlung, Offenburg, Küfergasse 3.

BiZ & Donna 
Workshop: Ihre individuelle Bewerbung
Dieser zweiteilige Workshop im Rahmen der Reihe BiZ & Donna 
findet statt am Dienstag, 8. November 2016 und am Dienstag, 
29. November 2016 jeweils von 9 bis 11 Uhr im Raum U 70 des 
Berufsinformationszentrums (BiZ), Agentur für Arbeit in Offen-
burg, Weingartenstraße 3.
Im ersten Teil des Workshops am 8. November erhalten die Teil-
nehmer/innen wichtige Informationen für schriftliche Bewerbun-
gen, über die lohnende Analyse von Stellenangeboten und zu 
Auswahlkriterien von Bewerberinnen und Bewerbern aus Sicht 
von Personalverantwortlichen in Unternehmen. 
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Zum zweiten Termin am 29. November bringen die Teilnehmer/
innen ihre selbst erstellten Bewerbungsunterlagen mit. Sie erhal-
ten dazu von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Arbeitsagen-
tur Offenburg Feedback und konkrete Verbesserungsvorschlä-
ge. Ziel ist eine optimale individuelle Bewerbung mit Anschreiben 
und Lebenslauf.
Interessierte Frauen (und auch Männer) sind zu diesem zwei-
teiligen kostenfreien Workshop eingeladen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 15 Personen begrenzt, eine Anmeldung ist zwingend er-
forderlich per E-Mail an Offenburg.BCA@arbeitsagentur.de oder 
telefonisch unter 0781 – 93 93 215.

Kirchliche Mitteilungen

Evangelisches Pfarramt
Lahr-Hugsweier
Telefon: 07821-955386, Fax: 07821-955387
Pfarramts-Bürozeiten: Mi. 14.30 - 17.30 Uhr, Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr

Besuchen Sie uns im Internet: www.ekihula.de - dort kann man 
jeweils montags die Sonntagspredigt nachlesen!

Sonntag, den 30. Oktober 2016 (Ende der Sommerzeit: eine 
Stunde später!)
9.00 Uhr 	 Gottesdienst (Prädikant Bayer)
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst

Sonntag, den 6. November 2016 – Reformationssonntag –
10.15 Uhr 	� Gottesdienst (Pfarrer Schaal). Es singt der Kir-

chenchor.

Montag, den 7. November 2016
19.30 Uhr 	 Posaunenchorprobe 

Dienstag, den 8. November 2016
9.30 Uhr 	 Gymnastikgruppe
19.30 Uhr 	 Kirchenchorprobe 

Mittwoch, den 9. November 2016
  9.00 Uhr 	 Spieltreff
16.00–17.45 Uhr 	Konfi-Unterricht

Freitag, den 11. November 2016
16.00 Uhr – 18.00 Uhr Bücherflohmarkt im Gemeindehaus
Herzliche Einladung zum Schmökern bei einer Tasse Tee und 
Gebäck!
Über 1000 Bücher warten auf Leserinnen und Leser! Jedes Buch 
1 Euro! Ansprechpartnerin ist Frau Marianne Lachowski.

Sonntag, den 13. November 2016 – Volkstrauertag –
10.00 Uhr 	 Kindergottesdienst
10.15 Uhr 	� Gottesdienst (Diakon Losch) mit dem Männer-

gesangverein Hugsweier. 
Anschließend in der Kirche Feierstunde zum Volkstrauertag und 
Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal.

Sa. 05.11.2016 
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Martin, Hugsweier 

Patrozinium und 50 Jahre Kath. Kirche St. Martin 
in Hugsweier
Die Kath. Kirchengemeinde St. Martin in Hugsweier feiert am 
12.11.2016 um 18.30 Uhr in der kath. Kirche ihr Patrozinium und 
50 Jahre Einweihung ihrer Kirche.
Wir beginnen mit einem ökumenischen Gottesdienst und laden 
die ganze Gemeinde recht herzlich ein.
Danach findet in den Räumen des Koffers ein kleiner Umtrunk 
statt.

Vereinsmitteilungen

MGV „Sängerbund-Eintracht“
Hugsweier

Einladung nach §13 der Vereinssatzung zur au-
ßerordentlichen Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Mitglieder des Vereins,
der MGV „Sängerbund-Eintracht“ Hugsweier e.V. hält am Mon-
tag, den 21.11.2016, im Rathaussaal in Hugsweier eine außeror-
dentliche Mitgliederversammlung ab.
Beginn ist um 19.00 Uhr.

Auf der Tagesordnung steht folgender Punkt:
1.	 Auflösung des Vereins

Anträge zur Mitgliederversammlung müssen 8 Tage vorher in 
schriftlicher Form eingereicht werden.
MGV Sängerbund-Eintracht Hugsweier e.V.
Vorstandschaft

Unser Programm 2016
Sonntag, 20. November 2016 um 14.00 Uhr:
Die „Theaterkiste“ spielt „Die kleine Hexe“
Wie in jedem Jahr ist auch jetzt wieder die „Theaterkiste“ bei uns 
zu Gast. Sie hat auch dieses Mal ein Stück für Kinder ab vier 
Jahren dabei und spielt die Geschichte der „Kleinen Hexe“!

Freitag, 25. November 2016 um 20.00 Uhr:
Ulrike Derndinger und Heinz Siebold mit ihrem Programm 
„Zwische de Ziide“
Mutter und Tochter hocke im Schnoogeloch am Rhin, der Wälder 
wundert sich über d’ Herreslüt in der Stadt. Mundart wird Mund-
Art, wenn zum Spaß das Nachdenken kommt.
Wer jammert, hat schon verloren: Alemannische Mundart lebt 
nur weiter, wenn sie gesprochen, gesungen, gehört, genossen 
wird, heißt es in der Ankündigung. Das Duo Ulrike Derndinger 
und Heinz Siebold macht vor, dass alemannisch von „do und 
dört“ seinen eigenen Klang und Reiz hat. Niederalemannisch 
aus der Ortenau trifft Hebelalemannisch aus dem Wiesental. 
„Recht schwätze“ müssen alle lernen, „Hochdütsch cha doch je-
der – aber alemannisch chönne nur mir“.

Samstag, 3. Dezember 2016, 20.00 Uhr:
„Schokolade - Eine Führung ins Reich der Sinne“ mit Mar-
kus Braun
Wer ihn kennt, weiß dass Markus Braun eine innige Beziehung 
zur Schokolade pflegt.
„Ich möchte an diesem Abend zum einen ein paar Worte und Bil-
der darüber verlieren, wie Schokolade eigentlich hergestellt wird. 
Nach meiner Erfahrung weiß das nämlich kaum einer. 
Zum anderen dachte ich mir, dass ich mich auf die eher sinnli-
chen und exotischen Fragen einlassen möchte, denn bekannt-
lich ist Schokolade Glück, das man essen kann.
Mir schwebt außerdem vor, dass ich „Schokolade und passende 
Getränke“ oder auch „Schokolade und Gewürze“ näher beleuch-
ten will. 
Und ich will natürlich den Gästen einiges anbieten, um selbst zu 
kosten und zu genießen.
Alles in allem hoffe ich auf einen informativen, aber auch ver-
gnüglichen und kalorienreichen Spaß mit dem Publikum unter 
dem Motto:  „Ein Mensch, der keine Schokolade isst, verpasst 
das Leben.““

Karten gibt es am Telefon unter 07821/52593 oder im Internet: 
www.koffer-lahr.de. Aktuelles und Rückblicke finden Sie eben-
falls wie gewohnt auf unserer Homepage: www.koffer-lahr.de.
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Wir suchen zur Stärkung des Fertigungsbereiches
zum sofortigen Eintritt

Aushilfskräfte
auf Minijob-Basis

Für unseren Fertigungsbereich suchen wir Mitarbeiter, 
die unterstützende Tätigkeiten, wie Reinigungsarbeiten, 
kleine Reparaturen, Fahrdienste etc. übernehmen.

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Für Auskünfte stehen wir Ihnen vorab gerne unter 07821/ 
9476-0 zur Verfügung.

Wir suchen zur Stärkung des Fertigungsbereiches
zum sofortigen Eintritt 

A u s h i l f s k r ä f t e   
a u f  M i n i j o b - B a s i s  

Für unseren Fertigungsbereich suchen wir 
Mitarbeiter, die unterstützende Tätigkeiten, wie 
Reinigungsarbeiten, kleine Reparaturen, Fahrdienste 
etc. übernehmen. 

Interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. 
Für Auskünfte stehen wir Ihnen vorab gerne unter 
07821 / 9476-0 gerne zur Verfügung. 

Karl Miller GmbH
Systemlösungen im 
Kabinenbau 
Industriestraße 19 
D-77933 Lahr 
e-mail: info@kml-miller.de 

Tel.  0 7821 / 9476-0 
Fax. 0 7821 / 9476-100

●	 Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
●	 Grundpflege und Behandlungspflege
	 auch nach ambulanten Operationen
	 oder zur Krankenhausvermeidung
	 oder Krankenhausverkürzung
● 	Hauswirtschaftliche Versorgung
● 	Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
● 	Abrechnung mit allen Kassen
● 	Hausnotruf
● 	Mahlzeitendienst
	 (Menüauswahl)
● 	Tagespflege/
	 Tagespflegestätte
	 für ältere
	 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Ihre Tische, Feste und Feiern auf der Dammenmühle 
sowie Veranstaltungskarten

reservieren Sie telefonisch unter 07821 - 93 93-0 oder per
E-Mail: info@hotel-dammenmuehle.de.

Dammenmühle 1, 77933 Lahr
www.hoteldammenmuehle.de

Unsere Veranstaltungen 2016

Vorankündigung:

„Whisky, Schokolade & Steak“ mit dem Rancher 
vom Altvater Dieter Schrempp

Freitag, 25. November 2016 ab 19.30 Uhr, 
48,-- €* pro Person

31. Dezember 2016 ab 18.30 Uhr, 
Traditioneller Silvesterball im Festsaal der Dammenmühle

Mit Sektempfang, Buffet, Tanz, Mitternachtssuppe, 
Mitternachtssekt und Feuerwerk am See, 

pro Person 89,-- €*

Silvester im Brauhaus
Wintergrillen mit dem Rancher vom Altvater, Live-Musik, 

Mitternachtssuppe, Mitternachtssekt und Feuerwerk am See, 
pro Person 79,-- €*

*Vorverkauf bzw. Karten erhalten Sie an der Rezeption 
auf der Dammenmühle

Unser Brauhaus hat jeden Tag für Sie 
von 11.00 bis 24.00 Uhr geöffnet, 

Montag bis Freitag Mittagstisch von 12.00 bis 14.00 Uhr.

 

Ulrich Suaudeau
Facharzt für Allgemeinmedizin

Offostr. 9, 77948 Friesneheim-Schuttern

Die Praxis ist vom 31.10. bis einschl.
04.11.2016 geschlossen.

Es vertreten alle in Friesenheim anwesenden Ärzte.

Für unser Logistiklager in Lahr suchen wir 
         
                                             			           

  Kommissionierer und Packer
auf Basis 450 € oder 850 €

Arbeitszeit zwischen 08.00 - 17.00 Uhr,
halbtags oder ganztags

Die Tätigkeit ist geeignet für Rentner, Hausfrauen und Schüler.

Bewerbungen per Mail oder an die unten angegebene Adresse:
elena.wussler@de.dsv.com, bei Rückfragen Tel. 07821/9968-415

DSV Solutions GmbH, Einsteinallee 12, 77933 Lahr

LERNSTUDIO Möller

www.lernstudio-möller.de

Lahr
Tel.: 07821/ 21 773

Herbolzheim
Tel.: 07643/ 40 007

Vorbereitung
EUROKOM

Jetzt anmelden!

•in den Herbstferien 3x3 Stunden
•ab sofort gratis Konversationskurs

Anzeigen

Ihre Werbung 
im Amtlichen

Mitteilungsblatt 
ist erfolgreich!

Sie
 wird gelesen.

Service rund um das Haus
MS. EBLE, Tel. 07821 / 7266 oder 0177 8775574
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Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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durchgehende Öffnungszeiten und kostenlose Parkplätze

Haarteile und Perücken
Auswahl von verschiedenen
Modellen, nach Absprache
Haarersatzkabine zur diskreten
Anprobe vorhanden.
Alle Krankenkassen.
Frau Nickert berät Sie gerne.

• Premium-Heizöle, 
 z. B. thermogreen mit 10 % Bioanteil

• Zahlung per EC-Karte direkt am
 Tankwagen möglich

• Holzpellets in DINplus-zertifi zierter  
 Qualität

TOTAL Mineralöl GmbH

Der Held gute 
Energie für Sie bereit!

Kundenzentrum Kehl
Heizöl: 07851-948 60 oder 
 0800-11 34110 (gebührenfrei)

Pellets: 0800 - 538 53 00 (gebührenfrei)

www.total.de
www.heizoel.total.de


